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Pers onalveränderuugen
«msdem Bereiche des MinisterimnsdeS Innern.

Versetzt » urden i« ihrer bisherigen Kigenfchaft:
die Schutzmänner:

Kchkogeter, Karl , von Pforzheim nach Freiburg,
Ir «H , Johann, von Karlsruhe nach Pforzheim,
Oengekin , Ernst , von KalSruhe nach Freiburg und
Iritfch , Joseph, von Karlsruhe nach Freiburg.

Nach Entschließung großh. VerwaltungshofS vom 34 . Mai
d. I . wurde die Wärterin Franziska Kerrmau« an der
Heil» und Pflegsanstalt Jllenau etatmäßig angestellt.

Personalnachrichten
im Bereiche des Ministeriums der Justiz,

des Kultus nud Unterrichts .
Zerfetzt Wurde :

Kirchgehner, Karl Friedrich, Aktuar beim LandgerichtWald«-
hut , zum Amtsgericht Durlach.

Zugewiesen wurde :
Spiegelhalter , Fridolin , Aktuar, dem Landgericht Waldshut .

Pevsoualnachrichten
auS den « Bereiche der Gr . Steuerverwaltuug .
Saus , Ernst, Finanzpraktikant in Konstanz, wurde mit

Wirkung vom 1 . Mai d . I . ab nach Emmendinge» ver»
sitzt nud definitiv mit der Versehungdes Stenerkommissär-
diensteS daselbst betraut .

Verseht wnrdeu :
Mayer, Hermann, Finanzasflstent, 1 . Gehilfe bei großh.

Finanzamt Bruchsal, zu dem großh. Finanzamt Müllheim,
Schweiusurth, Ludwig , Fianzassistent, 1 . Gehilfe bei dem

großh. Steuerkommifsär für den Bezirk Weinheim, z»
jenem für de » Bezirk Karlsruhe - Stadt .

Aevertragen :
Kermann , Lorenz , Steuereinnehmer in Schiltach, die Stener -

eiunehmerei Weingarle»,
Meckeffer, Eduard , Steneranfseher in HaßmerSheim, unter

Ernennung desselben zum Steuereinnehmer , die Steuer-
einnehmerei Schiltach .

Ielraut wurden : Mit Versehung der Stelle eines
SteueransseherS:

in Pforzheim:
-i Maier , Franz , Bizefeldwebel in Konstanz,

i » Mannheim :
Spahr, Johann Baptist , Büreaugehilfe in Heidelberg.

Gerichtszeitung .
▲ Karlsruhe, 29 . Mai. Sitzung der Strafkammer III .
Heute stand zunächst die Anklage gegen den 51 Jahre

alten Pferdehändler Lazarus Dreyfnß an» Kupvenheim
wegen Betrugsversuchs zur Verhandlung . Dreyfuß war zur
Last gelegt , daß er in der Konkursfach « gegen den Kutscher
Eckerle in Oosscheuern , um sich einen VermögenSvortheil zu
schaffen , das Eigenthnmsrecht auf vier gepfändete Pferde
geltend machte, während ihm in Wirklichkeit nur ein solches

auf drei Pferde zustaud . Der Angeklagte stand schon lang«
Jahre mit dem Kutscher Eckerle in Geschäftsverbindung da¬
durch, daß er demsrlbeu Pferd« verlauste. Nach und nach
hatte Dreyfuß eine Forderung von über 4000 M . , die er, da
Eckerle von verschiedenen Seite» betrieben wurde, im August
vor. IS . eiullagen ließ. Im September wurde gegen Eckerle
auf Antrag verschiedener Gläubiger da» Koilknrsversiihrm er«
öffnet . Dreyfuß machte uuu an die Konkursmasse das Eigeu-
thumsrecht auf vier von ihm au Eckerle verkaufte Pferde
geltend, trotzdem in der Zeit von seiner Klagerhebung bis
zur Konkurseröffnung da« eine Pferd bezahlt wordeu war.
Dreyfuß machte nun geltend , daß er bei seiuem ausgedehnten
Pferdehandel die Zahlung , die an seinen Schwager gemacht
wordeu sei , übersehen habe , was um so leichter möglich ge-
wesen sei , als er bei der Versteigerung geglaubt habe , alle
Pferde seien »och vorhanden; er habe ein anderes Pferd mit
dem verkauften verwechselt. Der Angeklagte hatte dann später
zugegeben , daß das Eigeiuhumsrecht auf eines der Pferde nicht
mehr bestehe. Um festzustelle» , ob eine Verwechslung der
Pferde möglich sei, waren für die heutige Verhandlung drei
der in Frage stehenden Pferde .vorgeladen " . Der Gerichts¬
hof nahm unter Anwesenheit de» Staatsanwalts, deS Ver-
theidigers, de» Angeklagte » und des Zeugen Eckerle deren
Besichtigung im Hose deS Justizgebäudes vor. Das Gericht
hielt auf Grund der heutigen Hauptverhaudlung die Schuld
des Angeklagte » für erwiesen und verurtheilte denselben zu
6 Wochen Gesängniß und 200 M . Geldstrafe .

Nach diesem Falle trat eine Mittagspause bis halb 4
Uhr ein .

Der . Gaisbacher Geisterspuk "
, der schon einmal die

Strafkammer III . beschäftigte, erlebte in der heutige » Nach-
miitags - Sitzung seinen zweiten Akt . Wie uns aus dem
früheren anssühriichen Berichte bekannt ist , waren die Eheleute
Weber in Gaisbach, bei denen der Aberglaube der größere
Theil ihrer Weisheit zu sein scheint, im August vorigen Jahres
das Opfer dreier Zigeunerinnen geworden . Dieselben schwin¬
delten dem genannten Ehepaar vor , daß an unbekannter
Stelle im Keller ein Kind, das gemordet worden sei, begrabe »
liege , daß der Mörder dieses Kindes so lange als Geist umgehe ,
bis der Leichnam gefunden sei , und ferner, daß im Walde ein
großer Schatz zu heben sei . Zwei der Gauklerinuen konnte »
bald nach der That verhaftet werden , während man der dritten
Schwindlerin, der 54 Jahre alten Amalie Wagner aus
Unterschwarzach erst jetzt hahaft werden konnte . Dieselbe stand
heute vor der Strafkammer. Sie hatte die Leichtgläubigkeit
der Familie Weber dazu benutzt , um sich Geldbeträgein Höhe
von 40, 60 und 150 Mk ., sowie Bettzeug, eine Uhr, ver¬
schiedene Schmuckgegenstände und zwei Schinken im Werths
von 57 Mk . zu verschaffen. Da » gegen die Wagner ergangene
Urtheil lautete auf 6 Monate Gesängniß.

Von der Anklage wegen Vergehen » gegen 8 109
R . - St . - G .- B . (Wahlbestechung ) wurden der 55 Jahre alte
Landwirth Matthäus Herr und der 46 Jahre alte Land-
wirth Isidor Schäfer , beide aus Sandweier, freigesprochen .

Die übrige» Fälle , die noch zur Verhandlung gelangten,
betrafen Berufungen gegen schöffengerichtliche Urtheile. Die¬
selben wurden durch folgende Urtheile erledigt : Pferdemetzger

Wilhelm Mangold . 34 Jahre alt , au» Karlsruhe -Mühl-
bürg, wohnhaft in Rastatt, wegen Jagdvergehens 3 Wochen
Gesängniß ; Landwirth und Feldhüter Anton Ball au»
Gaggenau wegen Beleidigung 15 Mark Geldstrafe ; Erd¬
arbeiter Stanislaus Jauitzky aus Prinzenthal wegen Wider-
stands» Bettels und Ruhestörung 3 Wochen Gesängniß, 14
Tage Haft und Ueberiveisung au die Landespolizeibehörde .

£ Karlsruhe, 29 . Mai . Tagesordnung der Straf-
kammer U. für Samstag den 1 . Juni, Vormittags 9 Uhr .
1 . Auto» Ham « aus Nagolsheim und Genoflen wegen Ver-
lrtzung der Wehrpflicht. 2 . Peter Mächtel aus Kronau
wegen Betrugs. 3. Wilhelmine Franziska Rau au» Palm¬
bach wegen Diebstahl« . 4 . Weudeli» Fürst au» DiedelSh .-im
wegen Jagdvergehen ». 5 . Philipp Ar leite » aus Jttlingen
wegen Körperverletzung. 6. Jakob Dinkel an» Leanbronn
wegen Beleidigung . 7. Heinrich Mannheimer aus Mainz
wegen unbefugten Verkaufs von Arzneimitteln.

Badische Chronik.
# Karlsruhe , 30 . Mai. Di« Deutsch . Italienischen

Handelsbeziehungen find zwar gute , köunteu aber noch weit
lebhafter sei» , wen » die Möglichkeiten de» Bezug» einzelner
Erzeugnisse bezw . die Bezugsquellen gegenseitig nur besser
bekannt wären . Für Italien nun hat das unermüdlich «, unter
dem Patronat der dortige» Handelskammer stehende Handels¬
museum in Holland einen vorzüglichen Katalog mit den
Adressen der italienischen Produzenten und Exporteure heraus¬
gegeben , welcher überhaupt Alles enthält, was nur irgendwie
in Italien erzeugt wird , und exportfähig ist . Von de»
Artikeln, deren Exportsähigkeit zwar bereit « bekannt , aber
einer bedeutenden Steigerung noch fähig ist, seien nur als
die hauptsächlichste » genannt : Sämintliche Südfrüchte, frisch
oder getrocknet , Wein und Liqueure. Kartoffel », Gemüse,
Sämereien . Speise- und andere Oele , Butter und Käse,
Nudeln und andere Teigwaare » , Geflügel aller Art, Schlacht¬
vieh , Eier , Hanf und Werg , Seideukokon » , Lein , Oelkuchm , Kleie,
Sardellen , Sardinen und andere Fische in Oel und gesalzen,
Korallen und Schwämme, Korke , Häute, Rinden und andere
Gerb - und Farbstoffe, pharmazeutische Rohprodukte , Schwefel,
Asphalt , Marmor und Alabaster, Wachszündhölzer , Stroh -
flechtereien , Gewebe aus Hanf , Lein , Jute und Maulbeerholz,
fasern, Filigran - und Goldschmiedearbeiten , Saiten und Musik¬
instrumente , Porzellan - , Terrakotta - und Majolikawaaren,
Mosaiken und Cammeen, VenezianerGlaswaaren . Pergament,
Tülle und Spitzen, ttunstmöbel und »Gegenstände . Auf Ver -
anlassung de» Kgl . Jtal . Konsulat » für da » Groß¬
herzogthum Baden in Mannheim sind nun den
badischen Handelskammer» und Handelsgenossenschaften Exem¬
plare dieses Katalog » zur Verfügung gestellt worden , so daß
Interessenten , die sich über irgend ein Erzeugniß des italieni¬
schen Bodens oder der italienischen Industrie und seine Be¬
zugsquellen informiren wolle » , bei der Handelskammer ihres
Bezirks Einsicht davon nehme» könne». Der Katalog kann
auch in der Kanzlei des Kgl . Jtal . Konsulats in Mannheim,
F 8 , 8, welches demselben auf Verlange» auch nach auswärt«
für einige Tage zur Einsicht versendet , eingesrhrn werden .

Eine GedairkeiisÄnde.
Roman von Jeuuy Hirsch.

(Nachdruck verboten.)
27) ( Fortsetzung .)

Valentine verstuunute ; der Amtsrichter zögerte einige
Minuten ehe er die nächste Frage stellte , denn jetzt erst
näherte er sich dem entscheidende » Punkte .

„ Fran Rechling suchte Sie auf . Was wollte sie von
Ihnen4 "

Valentine saß unbeweglich ; sie war jetzt leichenblaß,
im Athem ging schwer, große Schweißtropfen standen auf
ihrer Stirn.

„Ich kann es nicht sage« — ich — kann — cs
nicht l" brachte sie mühsam hervor .

„Wollte fie Ihnen ihre Einwilligung bringen ?"
Valentin« schüttelte de» Kopf.
„Wollte sie Sie veranlasseu, tu ihr HauS zurück-

ßMhrtU?"
Wiederholtes Kopfjchütteln.
„Fräulein Zier," die Stimme des Amtsrichters hatte

eine » schärferenKlang angenommen, „ in ihrer Todesstunde
hat Frau Rechling etwas von einem Perlenhalsband ge¬
sprochen .

"
Ein« plötzlich« erschreckend« Veränderung ging mit

b*m jung«, Mädchen vor , die Glieder spannten sich , die
A,g«n bNmnen eine dunklere Farbe und einen unheimlichen
Gspatz. Drr Amtsrichter glaubt, sich mit einem Schlage

einer ganz anderen Person gegenüber zu sehe» — und
diese andere erschien ihm nicht erhaben über dem Verdacht,
einen Giftmord begangen zu haben.

„ Sie hat also von dem Perlenhalsband gesprochen !
"

stieß sie in Absätzen hervor, „ sie hat diese niedrige, ab¬
scheuliche Anklage wiederholt, obwohl sie wußte, daß sie
eine schändliche Lüge sprach ! O, diese Frau war weit
schlechter , als ich geglaubt habe - es war kein Frevel,
was ich — "

Sie hatte die letzte» Worte ganz leise gesprochen und
vollendete den Satz nicht , aber dem Ohr des Amtsrichters
waren sie nicht entgangen.

Der Amtsrichter hielt es nicht für klug , sie dabei
festzuhalten , sondern glaubte sie noch weiter treiben zu
können durch die Frage : „Frau Rechling beschuldigt « Sie,
ihr ein Perlenhalsband entwendet zu haben?"

Er hatte das junge Mädchen richtig beurtheilt .
Valentine hatte von ihrem Later ei» peinliches Ehrgefühl
geerbt, und es war durch seine Erziehung und durch die
Kränkungen , denen sie in ihrer abhängigen Stellung
naturgemäß ausgesetzt gewesen war, bis zur äußerste»
Reizbarkeit gesteigert worden. Wieder stand der am Vormittag
stattgehabte Auftritt in seiner ganzen Häßlichkeit vor ihr, wieder
fühlte sie in ihrem Hirudie Flammen , die er angefachthatte . Ohne
noch eine Aufforderung der Amtsrichters abzuwarten , nur
erfüllt von dem einen Gedanke», daß sie sich wehren müsse
gegen dm Schimpf , den jene Frau ihr gewissermaßen noch
a«S dem Grabe angethao , erzählte sie mst großer Lebendigkeit

alles , was sich zwischen ihr und Frau Rechtiug zugetragen
hatte.

Und was sie nicht erzählte , das glaubte der Amtsrichter
selbst hinzusüge » zu können. Die Frau , welche das Mädchen
soeben tödlich beleidigt hatte , forderte eine Erfrischung von
ihr, und in ihrem blinden Zorn träufelte sie ihr in dm
Trank jenes Gift , da» Frauen leider nicht unzugänglich ist,
da es als Schönheitsmittel gebraucht wird.

« Kostete es Sie keine Ueberwindnng, Ihrer Feindin ,
denn als solch« betrachteten Sie doch nunmehr Frau Rech¬
ling , eine Erfrischung zu reichen ? " stagte er.

»Ja , die kostete es mich, " antwortete sie, „ ich — ich
— wünschte —“

„Was wünschten Sie ?"
Sie antwortete nicht. Der Rausch, der über fie ge-

kommen, war mit dem furchtbaren Worte , da? fie hatte ans¬
sprechen wollen , verflogen . Sie war in die Wirklichkett
zurückgekehrt; da saß sie in dem Verhörzimmer mit dm
kahlen Wänden, mit den Aktenrepofitorieu, vor dem grünen
Tisch dem Richter gegenüber, dessen Kops im Schatten
blieb, während der ihre von der von der Decke herab»
hängenden Gaslampe scharf beleuchtet ward.

„Und da schrie rS in Ihrem Herzen nach Rache ?"

sagte Häusler .
Sie schwieg .
„ Da wünschten Sie, diese Frau todt zu Ihren Füße«

zu sehen?"
(Fortsetzung folgt.)

LS
.
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GD Königsßach (A . Durlach) , 3V. Mai . Gestern ,Mittwoch, Nacht » halb IO Uhr wurde unsere Gemeinde durch

eine schiiell um sich greifende Feuersbrunst heimgesucht.
@* brannten dem Landwirth Wilhelm Kratt Scheuer ,
Stallung und Holzremise mit sämmtlichen landwirthschastlichen
Gegenständen und dem Handelsmann Leopold Simon ,
Welcher da» Anwesen noch nicht lange gekauft und
bezogen hatte. Scheuer und Stallungen vollständig nieder.
Durch das iiiergische Eingreifen der Freiwilligen Feuerwehr,
sowie der Einwohnerschaft konnte gegen 3 Uhr Morgens dem
Feuer Einhalt gethan werden. Das bewegliche Mobiliar ,
sowie dar Bieh konnten nur mit großer Mühe gerettet
werden . Die beiden Brandbeschädigten waren mit ihren Fahr »
nisien versichert , erleiden aber trotzdem »och Schaden .* Mannheim , 3V . Mai . In der EutschädigungSklage
der hiesigen städtischen Leihhau- kommission gegen den früheren
Taxator des Leihhauses , Herrn Karl Jost , wurde heute vor
dem hiesigen Landgericht dar Uriheil verkündet. Bekanntlich
war dem hiesigen Leihhau» vor 2—3 Jahren großer Schaden
dadurch entstanden , daß eine Unmasse goldener Uhren von
Herrn Uhrmacher Frey hier angenommen wurden, Höhe
dieses Schadens taxirte man auf 33,000 M . Tie Leihhaus»
kommission verklagte nun Herrn Jost auf Entschädigung dieses
dem Leihhause entstandenenVerlustes, nachdem sie schon vorher
als Deckung eine auf 16,000 M . lautende Hypothek auf das
Haus des Herrn Jost hatte eintragen lassen . Der Beklagte
schob die Schuld an dem Vorkommniß der Leihhausverwaltung
zu. Das Gericht erachtete jedoch heute den Beklagten Jost
für schuldig und verurtheilte ihn zur Zahlung vo» 33,000 M .— Ein schwere» Unglück ereignete sich gestern in Feudenheim .
Im Hofe von Isaak Sohn war der Arbeiter Friedrich
Heischel mit Ansgraben einer Kalkgrube beschäftigt, al«
plötzlich die anstoßende Mauer umsiel und ihn begrub. Er
war augenblicklich eine Leiche. Der Verunglückte hinterläßt
Familie .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 30 . Mai .

* Die diesjährige Prüfung der Justizaktuare wird
am Motttag den 8 . Juli d. I . beginnen.

8ek . Zheaterzug . Nach einer Seiten » der bad . Eisen »
bahnverwaltung mit der pfälzischen Bahndirektion getroffenen
Vereinbarung kurfirt am Pfingstsonntag und P fing st»
montag der früher bestandene späte Abendzug (Theaterzug)
zwischen Karlsruhe — Maxau —Landau . Die Abfahrt de«
Zuges hier erfolgt 10 Uhr 55 Min . Abend» , die Ankunft in
Maxau 11 Uhr 22 Min . Abend», mit direktem Anschluß nach
Landau . Vo» Landau trifft der Gegenzug um 12 Uhr
45 Min . Nacht » in Karlsruhe (Hauptbahnhof) ein .

Neueste Nachrichten .
Wien , 30 . Mai . Nach Wiederaufnahme der

(Ober ») Bürgermeisterwahl , und nachdem Lueger

_ Badische Presse._
erklärt , daß er die Wahl nicht annehme , erhielt er beim
vierten Wahlgange nur 65 Stimmen . Lueger schloß so¬
dann die Sitzung mit der Erklärung , er werde Freitag
die Wahl fortsetze» lassen. Eine große Menschenmenge
hatte sich vor dem Rathhaus angesammelt und schrie :
„ Hoch Lueger, nieder mit den Juden !

" Der liberale
Abgeordnete NoSke wurde auf dem Wege vom Rathhause
in den ReichSrath mit Pfuirufen Seitens johlender Menschen -
masseu begleitet. Llleger drängt auf die Anflösnng des
Gemeiuderathes , weil er vo » Neuwahlen eine große
Majorität seiner Partei erwartet . (Ff . Z .)

- U ... ^ -i »"P— — — —
Telegramme der „Badischen Presse."
Berlin , 30 . Mai . Heute Vormittag fand auf

dem Tempelhofer Felde die sich alljährlich wieder¬
holende große Frühjahrsparade statt. Die ganze
Garilisolt , mit Ausnahme der Potsdamer, betheiligte
sich daran . Der Kaiser sprengte ans einem
prächtigen Hellbraunen . umgeben vo» einer
glänzenden Suite und begleitet von dem
künftigen Thronfolger von Belgien, auf das Parade¬
feld . Ihm folgte die Kaiserin im Wagen. Reben
ihr saß Graf Philipp von Flandern, der Bruder des
Königs von Belgien. Beim zweiten Vorbeimarsch
fetzte sich der Kaiser mit gezogenem Säbel an die
Spitze des zweite» Garderegiments zu Fuß und führte
dasselbe der Kaiserin vor . Nach Schluß der Parade
hielt der Kaiser Kritik und ritt dann an der Spitzeder Fahnenkompagitie in die Stadt. Morgen Vor¬
mittag ist die Parade der Potsdamer Garnison.

Leipzig, 30 . Mai . Der Leipziger Manrerstreik
hat seit gestern große Dimeufione» angenommen .1500 Maurer streiken. 100 Baustellen, darunter die
des Reichsgerichts und des Landgerichts , sind ohne
Arbeiter .

Köln , 30 . Mai. Die „Köln. Ztg .
" meldet aus

Belgrad : Der vom König zu Rath gezogene Wiener
Gesandte Simile hat gleichfalls dem König die baldige
Wiederherstellung einer verfassungsmäßigen Regierung
und Berufung der Radikalen empfohlen .

Jnowrazlaw, 30 . Mai . Rach Meldung einer
hiesigen Zeitung sind in Mogilno 2 rnssische Offizierein Zivil unter dem Verdacht der Spionage verhaftet
worden .

London, 30 . Mai. „Times " meldet ans Shanghai :
Li-Tsching-Hang nnd Förster reisen heute nach den
Pescadoresinseln ab. behufs formeller Uebergabe For-
mosas . Die Japaner landeten in Taipesn nnd ver¬
ständigten die Behörden von ihrer Absicht der Besitz-

i * -
ergreisung FormosaS. Ein Kampf scheint bevor-»
stehen . Taipesn ist eine der größten Städte Ubrt*
formosas , 11 Meilen von dem Hafen von Taus«! nnd
Residenz des Gouverneurs.

London, 30 . Mai . „Daily Rews " meldet ttf
Kairo : Das britische Geschwader vor Alexandri«
geht am SamStag «ach Beirut » ege» dortiger Un»
ruhen .

Telegraphische Kursberichte
vom 30 . Mai .

Urankfm ?« « . M . (Anfangskurse ).
Oesterr. Kreditaktien 338' /, Egypter « 8.40
Oesterr. StaatSb.-» . 386'/. Ungarn 103.—Lombarden 88°/, Disconto Coin .-A. 221.98
3' /, Portng. Gt .-Anl. 26.30 Gotthardbahn-A. 186.70

Tendenz : Banken fest, alles andere gedrückt .
Frankfurt ft . M . (Schlntzkurse 1., 2 Uhr 37 Min.)

Wechsel Amsterdam
„ London
* Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
4°/» Deutsche Reichsanl.
S%
4°/o Pre

'
üß Sonfol »

168 .91
204.65

81 .11
167.85

2.—
16 .20

106 .95
98.70

106 .45

Frankfurt «.
4°/» Spanische Ext.
5°/o Zolltürken
l °/o Türk . DM. D.
4°/» Ungarn
5°/o Argentiner
6°/o Mexikaner
Berliner Handels
Darmstädter Bait
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

f, Kredit
Hessische LndwigSb.
Lombarden

4°/o Bad . St .-Obl . i .
4°/»
5°/o Griech. E. B .
4°/o „ Monopol.
5°/o Italien . Rente
4°/0 Oest. Goldrente.
4 '/, "/, „ Silberrente
5°/o „ 1860« Loos«
41/,*/» Portugiesen
III . Onentanleihe

9 . 105 .05

'< (Schlußkurs « II ., 3 Uhr
73 .20 Staatsbahn

i. M». 105.86
34 -
38.90
88.90

103.40
85.20

138L0
37.35
68.30

— Mn ).

Kredit- Aktien
Disconto -Coinmandit
Staatsbahn
Lombarden

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4°/o Ungar»

3% Rente
Spanier •
Türken

101.55
25.80

103 .40
57.15
87 .10

f.-Akt . 160 .70
. 158 .70

196 .—
221 .80
167 '/,
2367,

. 3387,
1207,
89«—

Berlin (Anfangskurse ).

Elbthalaktien
Schweizer Nordostb .» »
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

RachbSrse .
Oest. Kredit -Akt.
Disconto-Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : schwächer .
Russen

250 .20
222.40
182.—
44 .50 ,Wien (Vorbörse)

Russische Roten
Laurahütte
Harpen «

403,75
433 .20
105 .—
59.58

123 .40
Pari » .

Papierrente
Oesterr . Kronenrente
Länderbank
Ungar . Krouenrent «
Tendenz : fest.

102 .47
72 °/-

25 .87

3°/o Portugiesen
Banque Ottoman.
Rio Tinto

2477«
141 .90
93 . 10

127 .80
67 .80
1077.
337 '/« •

221 .90
3657,
88°/,

2207«

2207«
1387,
152 .60

101,45
101 '/-

282.—
99.10

728.-
4' >6 .- •

' Wir haben mit dem Heutigen in der 19 ( neben der Landesgewerbehalle )als Alleinvertreter für Mittelbaden der Mosaikfabrik von Villeroy & Boch in Mettlach ein

für FussbOden,
.

. und Verblendungsarbeiten
eröffnet und laden zu dessen Besichtigung hiermit hoff . ein . * ■i -'

Proben , Werkpläne und Kostenvoranschläge stellen wir kostenfrei zur Verfügung und sind zu jeder Auskunft gerne bereit .

Meess « RIees (vorm. A. Muess)
Bangeschäft nnd Banmaterialienhandlnng ,

Rüppurrerstrasse 18, Karlsruhe.
Telephon IVr . 88 . 7523.3.3

Morgen Ziehung
der

Neustadterloose ^ i Mark.
Nächste Woche

Offenburger per St«» 2 Mr.
Weimar per Stück 1 Mark,

10 Pfg. für Stempel ,
Marienburger per St«. 3 M ,
Kuielinger per Stück 1 Mk..

meist noch auf 10 Stück 1 Freiloos ,
Porto und Liste je 25 Pfg. mehr,

empfiehlt 7908
Carl Crötz ,

. öedcrhaudlunL Hebelftratze 15 .

Verehrt. Inserenten
bitten wir , grossere Inserate für die
Pfingstnummer der „Badischen Presse “
so früh als möglich eittzusendeit .

Nt tsphition Der „BiWeu Prche".
Kapitalanlage. Spekulation.

Ans ein« Erbmasse ist ein größerer Landkomplex — schönes Wies -
land mit Alp - und Wald»echte — auf Maran ganz in der Nähe vom Kurort
Arosa (Kt. Graubünden) belegen, mit grotzartigein Hochgebirgspanorama,
sonnig und waldreich zu verkaufen .

Eignet sich vorzüglich zur Errichtung eines Hotels , Sanatorium » rc.
und kann auch parzellirt werden . Maaß ca. 40 —50000 m s.

Zur Besichtigungwende man sich an den Kurator Präsident L. Schmid
oder an Hans Brüsch in Arosa . Allfällig schriftliche Kaufs offerten nimmt
der Unterzeichnete entgegen . J . Ul « Heinrich .

Eastiel . den 23. Mai 1895 . 7863 .6.1

| « ander ' » Sclireibfedern I
«erleichtern du Sehnellschreib «a e f

IVi GrowM . 2.85. [Durchjede Papierhdlg .1
aniaJh Sort . n —.55. [zg bez. &vorräthig bei :fggss&
Duttentiofer , Kaiserstrasse 64.

Tlntvinbera.
Drei Zimmer mit Pension sofort

zu venniethcn. Herrliche Aussicht ,
s-bönst gelegener Ort . 7229.6.3
Wirthschaft zur FriedrichshShe.

Besitzer: Ed . Meier .

holt Frl . l»i»e«
Sommer de«
auf dem Thurm¬
berg verlorenen

Ring nicht «mf »er Dnrlacher
Dampfziegelet ab ? 7888

Warum

Pianino M. 420,
krruzsaitig, ganz neu, unter fünf¬
jähriger Garantie zu verkaufen.
Ladenpreis M . 500. 7869*
L. Hackf Pianohandlung
Riippurrerstr . 2, 2 Trepp , hoch

Metzgerei zu pachten gesucht
Eine gutgehende Metzgerei » tri

in der Stadt oder auf dem Lande z»
pachte« gesncht. Offerten an die Exp
der »Bad . Presse" unter Nr . 7868.

Ein Stock
mit Hirschgriff, gezeichnet B. ver
schlungen , kann Echlvsstoöchterstnd
abgrholt « erden . 798!
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cker
^billigste Bezugsquelle am Platze)

empfiehlt vapss , Staubmäntel , Regenmäntel ; Kragen , Blousen u. (Interrocke .

Ichch»>«rk»-A»5»nl>Mf
iw Konkurse über dos Vermögen der Firma

31. hier.
, Nachdem die vorhandenm Waarenvorräthe in der heuttgen Ver¬

steigerung en bloo nicht abgingm , werden dieselben nunmehr im Laden
Klüfttstraste 8v a einem Ausverkauf ausgesetzt und es werden
weit ster dem Ankaufspreis abgegeben :

Herren -, Damm- und Kinder-Zug-, Knopf- und Hakenstiefel ,Ball -, Promenade- und Halbschuhe , Galloschen , Sandalen und
Filzpantoffeln.

Verkaufszeit: Vormittags 8 —12 Uhr,
Nachmittags 2 - 6 „

Karlsruhe , dm 30. Mai 1895 . 7907
Der Konkursverwalter:

Carl Burger .
Zum ersten Male hier während der Messe Karlsruhes .

Falk
’s grosse Menagerie.

Dieselbe enthält über 100 der seltensten Thiere aus
alle« Theilen der Welt , besonders hervorzuheben sind :

Wluty , ein abessinischer Zwergelesant,8 ausgewachsene Löwen, Königstiger , Leoparden , Pan¬
ther, Jaguare , Eisbären , Zebra , Schlangen , Krokodile ,
große Collektionen der schönsten und seltensten Affengattungeu ,

Papageien u. s. w.
Hoch nie dagewesen !

Dis jetzt noch unübertroffene , staunenerregende Dressuren mit
einer Gruppe wildeingefangener bengalischer Königstiger und
Nnbier -Löweu , ausgesührt durch die jugendliche ^Thierbändigerin
Frl. Ella Falk.

, - Vorführung des Löwenpaares „ Faust St Grete " auf einer
schwebenden Schaukel rc. durch Fräulein Ella Falk . Neu ! Auf¬
treten der berühmten Schlangenkönigin mit ihren 12 kolossalen
Riesenschlangen .

Haupt -Vorstellung
verbunden mit Dressur und Fütterung der Thiere finden täglich
Nachmittags 4, « nnd Abends 8 Uhr statt. 7731 .3.2Niedere Eintrittspreise : 1 . Platz 1 SM , 2. Platz 60 Pf .,3. Platz 30 Pf. , Kinder unter 10 Jahren auf 1 . und 2. Platz die
Hälfte. Sitzplätze während der Vorstellung 1 M. 20 Ps.

Zu zahlreichem Besuch e ladet ergebenst ein
mW» Menageriebesitzer .

Hauptstr .
75 . .,Zmn Perkeo“. Haltestelle

der
Trambahn .

Sehenswürdigkeit Heidelbergs .
Hot :e1 Grarni u . Restaurant I . Hang [6 !ii.

Fremdenzimnier von Mk 1 .30 bis Mk . 3 .—.Anerkannt vorzOgl . Küche . Reine Weine .
Wuncheaer Löwenöräu direkt vom Iaß . 7865 .19 .1

Aecht Pilsener aus dem Bärgerl , Brauhaus in Pilsen.

SSäckingeu a . lili .
Hotel , Mineral * nnd Soolbad .

Altrenommirtes , guteingerichtetes Haas , von Gärten umgeben , in der
Näh « des Bahnhofes ; freundliche Zimmer , gute Küche and Keller , aufmerk¬
sam« 'Bedienung bei mäBsigen Preisen . 653910 .8

Mineralquello (Jod -, Brom - und lithionlmltige Kochsalztherme 29 °) zu
Trink - und Badekuren ; Soolbäder mit Rheintelder Soole im Hause . Prospekt
furch die Besitzer Schnurr St Begier »

6. Völker-Kux,
Pit -iüWchMiiig .

Baden - Baden ,
Achtenthalerftr . 14 , int Hause von

Frau « rötz . 7899L .1

SkMilüß m 10. Jnni a. e.
Spezialität :

Pariser Wlodellhute .
Damen

jeden Standes find«» diskrete Auf¬
nahme bei Hebamme Stecher , Mark-
trefmstr . 4i Karlsruhe . 577913 .7

PKaasaBaaHani
kreuzfaitig ,
Eisen -Kon»
struktio » ,

schöner,voller
Ton , sehr

billig zu verkaufen unter sünf-
jähriger Garantie : Rüppnrrer
strnße 2, 2 Treppen hoch. 7870

Pianino
MT Wohnhaus wm
in Karlsruhe . prima rentlrend ,
ist argen ein gut erhaltenes

Iaa .ntdLlia .us
mit Garten krankheitshalber zu

vertausche ». 7889.2.1
Offerten unter Rr . 4SQ post¬

lagernd Karlsruhe erbeten.

7790 .2.1

AIlgrAkillkl Di'ilisjhrr Kklslihkrsirzs-Nrttlü in Stattgöit.
Soll . Bilanz pro 31 . Dezember 1894 . Haben.

Aktiva . Ji a f f * f a . JL ■9,
Effekten -Conto . . . . l ; ; . 2,784,850 — Ereditoreu - Cvuto . . . . 1 l 129,801 59
Jmmobilieu -Conto . 565,000 — Kauiions - Conto der Beamten . . . . 7,661 50
Hypoiheken - Conto . 2,499,157 — © smdnfcß . Decknngsfonds . . . . . 334,022 86
Württ Vereinsbank . 152,240 — SchademReserven
Mobiliar - Conto . 10,000 — für vor dem 31 . Dezember 1894 an-
Casseii- Conto . . 22,545 75 gefallene und am 1 . Januar 189b noch
Wechsel- Conto . . 160,850 93 nicht erledigte Schäden . . 537,290 04
Debitdreu . 129,989 14 Rentenfonds -Conto . 36,240 72
Einlage -Conto der Mitglieder d. Abt . IT Prämicii -Nebertrag

(8 4 d. V .-B .) . 294,364 20 für vorausbezahlte oder vorausberech - ' .Mitglieder - Eonto . 253,536 56 uete Prämien . . 1,5^0,903 49
Allgemeiner Agenturen -Conto . . . 785970 01 Deckungskapital . 3,233,883 82
Darlehens -Conto . . . . . . . . 44,560 — Jnvalidenfonds . . 50,240 24

Jnvalidenreserve . . . 9,134 59
Haftpflicht Reservefonds . 239,997 05
Sterbekasse - Reservefonds . . 21,593 25
Versorgnugskaffe -Reservefonds . . . . 2,431 82
Sicherheitsfonds . 697,358 74
Divideudenfonds . . . 2 ( 4,700 58
Gewinn - und Verlust -Conto . . . . 627,803 20

7,703063 59 7,703,063 59

A%mfftntr. Nmislkrr in Sfnffprt v
Borftonb : C . (ö Molt . 7838

CALW
Württembergischer Schwarzwald
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Gasthof zum Adler.
Altdeutsche Trinkstube

Besitzer : Rob . Pflüger .

p > ,
'

ü-r '

v>-;-vay :.

AMßusftll
Schuppen rc . rc. beseitigt man sofort
durch d -e ärztlich empfohlene Frz .
Knhn ' scho Haarwnchstinctnr ( i
2 Mk . l und Schuppenpomadc (Btt . 1
n . 1,50). Nur ächt nnd sicher wirkend
mit Schutzmarke . Verlange man daher
ansdrneklich die Hearwnchstinrtnr
od . di - Slhuppenpoinade v . Prsnr :
Kulm , Parf . , Nürnberg . Hier bei
A. Kiefer , Fris. , Kaiserstr . 92 u . L.
Haemer , Hoffris ., Marktpl . 5 .

z
Junger Handwerker (Schlosser )

katholisch , 28 Jahre alt , welcher tät¬
lich 4 - 5 M . verdient , mit 5000 M,
Vermöge » , sucht behufs späterer Ver¬
ehelichung mit einem Mädchen von
20 —28 Jahren in Verkehr zu treten

Offerten mit Photographie an die
Exped . der „ Bad . Pi ." » nt . Nr . 7801.

Küfer-Gesuch,
Ein tüchtiger jüngerer Küfer , der

in Kellerarbeiten vertraut ist . wird
gesucht. 7842 .2.2
_ Näheres Siefaniensira tze 59.

Einige Ailmtcr
sowie ei, , sfnhrknecht gesucht im
Asphalt » uuo Zement - Geschäft von

K. Donecker ,
7746ÄS Kömerstr . 33.

Ans 1. Juli d . I . oder
früher sucht ein angehender

Comtnfe
welcher in einem hiesigen
Drogengeschäft feine Lehre
vollendet hat , anderweitige
Stellung . Zn crfr . Zähringer -
strasie 60 » , pari . 7794 .5 .2

TWige Binler-
iiiid Änstreiihtr-

Gkhilskn
WS "

gesucht .

Beck & &cinnidt ,
7858 Straffburg i E . , 2 .1

S ch 10 e st e r n g a s s e 1

N Anshilfö .
m^ Kellner !

Md Anshilfs -^ Kellnerin!
finden Stellen durch K . Tröster ,
H .ittpt -Psaciruiigs -Burca », Kreuz -
st ratze 17. 7771 .3 .2

Zeichner g
für feinste Bau und Möbel -
Tischlerei , I . Kraft , wird gesucht .
Off . sub L . E . 77 an Haasenstei » St
Bögler , A . G ., Berlin 8 . . « . 18 .

Ladnerin-Gesuch.
Für ein feines Wein - und Deli -

katessen - Geschäft wird eine Tochter
von guter Familie gesucht. Metzger-
oder Wirths techter erhalte » den Vorzug.
Offerten unter Nr . 789i an die Exped.
der „Bad . Presse " . _ Li

Mädchen -Gesuch .
Ein Mädchen , welches sich allen

Hausarbeiten willig unterzieht und
Liebe zu Kindern hat , findet aufs
Ziel Stelle . Näheres Gottesauer -
strast e 13 . 3 . Stock . 7901

Ein Junge ,
welcher Zeit hat , gegen freien Zeichen»
unterricht einem Maler die Arbeit ?»
utensilie » zu trage » , kann sich melden.
Näheres in der Exp . der „ Bad . Pr ."
nitter Nr . 7893 .

An kraim Iiuigf , g
welcher Lust hat . Bäckerei zu

'
lernen ,kann in ein gutes Geschält eintreten .

Zu erfrage » Akadeiuiestr . 25, 3 . Et ,
t > a,serstras ?e 4 !l , nächst der Adler -

stratze, 8 Treppen hoch , sind gut
»wblirte , auf die Straße gehende
Zimmer mit 1 und 2 Beiden aus
2Lu » ich in . Piamil 0 billigzuvrrm . 7834
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Warnung.
Ich toavitc hiermit Jedermann ,

meiner Frau Thekla Helffen -
»tein , geb . Riedin ger , auf
meinen Ramm etwa - zu leihen oder
zu borgen , da ich für nichts aufkomme .

Karlsruhe . de» 28 . Mai 1835.
Joh . Helffenstein ,

7838 .3,2 Schreiner .

Schlachlpftr-e
werden zu de» höchste« Preisen
mfctoft . 7787*
J- Falk, Mnragerirbks.

Ans de» Metzplatz«.

die höchsten Preise für
« trage«« Herren - und
Dame» - Kleider, Schuhe
und Stiefel. Möbel und
Betten,Uniformstücke rc . rc,
erziele« will, sende seine

»reffe gest. an 7215*
M» HMitiingei * V « a|

Markgrafenstr. 12 u. 14.

Dettkateß-Schinken,
sehr mild gesalzen , von den feinsten
Landsckiveine » , niagerzart , saftig und
dickfleischig, beste Räucherung , versende
& Zentner 85 Mark franko gegen Nach¬
nahme . Probesendungen von 2V Kilo
stehe » zu Dienste » . Sämmll . Waaren
find auf Trichine » imtersucht !

Erh . Weidner .
Wurst - und Rauchfleisch- Export ,

Haf i. « . 6,4

Hochsemc Buttcrkäsc
in 20, SO und 90 Pfund - Kisten (keine
Rinde , weich wir Butter , vollsett , ganz
haltbar , scharf oder weniger scharf ge¬
salzen) zu 45 Mk . per Zentner . Zur
Probe Postkolli bereit (9 Pfd .)J> fiiMib®i»| Bürgermstr.,
in Stein » Post Immen st adt

(Allgäu ). 7325*

Fix Fix

Meis fluiiitts Lager
Hrdifpr Wiener

IleeifdiauiMuaareii,
Kemsteiirspißeil,

Weichselspitzen
mit Andenken an „ Karlsruhe “

empfiehlt äußerst billig
MW > an ■ ■ ■ f I

J

Drechsler , tssi
»07 Kaiserstraß- » 07 .

Einspänner-Chaise
wird zu kanse « gesucht . Angebote
mit Preisangabe an die Exped . der
„ Bad . Presse " unter Nr . 7892.

tt westfälischen
prima Cervelatwurst ü Pfd . 1 .20

„ P lockwurst & „ 1 .10
„ Mettwurst ä „ — .80
„ Schinken , ger . , 12—15 Pfd .

schwer, per Pfd . 95 Pfg .,
la . Speck , ger ., fett u . mager , Pfd . 65 Pf .
versendet gegen Nachnahme ' 5576 *

Auur . Kleine ,
Vlotho i . Westfalen .

Hausschuhe,
in Tuch , Strainin -und Plüsch , selbft -
geferttgte , für Herren und Damen ,
s Paar 1 Mk ., sind fortwährend zu
haben bei 7732 .2 .2

Joseph Nickel . Schuhmacher,
« ahnh- fftratze 88

iirrliiiiiicii
ausnahmsweisebilligr

6 gebrauchte Bette « , bestehend
aus eiserner Bettstelle mit Draht -
rost , Seegrasmatratze , Polster , Deck¬
bett und Kissen. 7755 .2 .2

Näheres « Nhel « st » atze 7 ,
varterre .

Bekanntmachung.
Der Besuch des Thiergert »«»

und des Santerdcrgs durch den
an der Ettlingerstratze gelegenen
Eingang wird für die bewen Pkrngst -
seiertage aufgehobm .

Karlsruho» den 38. Mai 188».
Stadtgartkn-Kommifstvn :

Schnitzler .
7677 Schumacher.

Bekanntmachung.
I » de» neuen Anlagen des Etadt -

gartens isteine Camera Obsoura
ausgestellt .

Der zur Besichtigung derselben fest¬
gesetzte Eintrittspreis beträgt 10 Pfg .
für die Person . 7764 .2 .2

Karlsruhe » den 27 . Mai 1895 .
Stadtgarten - Kommission :

Schiietzler .
Schumacher .

Hagsfeld .

Bekanntmachung.
Am Dienstag de » 4 Juni d. I .»

Vormittags 8 Uhr , läßt die Ge¬
meinde Hagsfeld den Hengras¬
erwachs pro 1885 von 47 Loosen ,
je Vs Morgen in den Lachwiesen,
öffentlich versteigern . Zusammenkunft
au der Bahnstation Bnchig .

Hagsfeld , den 28 . Mai 1895 .
Bürgermeisteramt .

Fetz n er . 781»

Kaiser-Panorama,
99 Kaiserstrasse 99 .

26 . Mai bis mit 1 . Juni :
Sevilla

und seine Sehenswürdigkeiten .
I . Cyclus .

Morgens 10 bis Abends 10 .

Hans -Verkauf .
Ein kleines Hans mit gut gebendem

Spezercigeschäft mit Flaschenbier -
Verkauf ist um den Preis von
34000 Mk . mit geringer Anzahlung
zu verkanseu . Nähere Auskunft ertheilt
Adolf Käst , Waldstraße 29 >»>
2. Stock . 7681 .2 .2

iCIifü
Ein Gasthaus mit

einigen Fremdeuzi »» -
mern u . gut gehender

_ — , Restauration wird in
einem kleinen Städtcken in Ba¬
den , Württemberg oder Rhein
pfalz sofort z« kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe zu
richten an K . Tröster , Lie¬
genschafts -Agentur , Kreuzstr . 17 ,
Karlsruhe . 7882 .4 . 1

In der Nähe des Mühlbms » !
Thors ist ein neu erbautes , 4ftöcfi , e : !
Haus mit schönen Wohnungen , großem
Hofraum und mit geringer Anzahlung
preiswürdig sofort zu verkaufen .

Näh . Auskunft ertheilt A . Pfeiffer .
Schillerstrabe 2 ._ 7719 .3 .S

Zu verkaufen .
Gilt Pferd , 7 - jährig , samt Geschin

und ein Biktoriawage « sind zu ver
kaufen . Näheres in der Exped . de >
.. Bad . Presse " unter Nr . 7670 . 5

Pliischgarnituren ,
eine neue feine , 2 Kameltasitz ^
Divane »2 Wohuzimmerkauapc
sonst verschiedene Polstermöbel » nt.
solid gearbeitet , wird sehr billig a >
gegeben bei W . Kirschenlohr
Tapezier und Dekorateur , Bürger
straße 8 , parterre . 7318 .4,

Billig zu verkaufen :
Kamecltaschendivatt 1 Vttowa «

mit dazu passenden Vorhängen un
Betthimmel , 1 Paar Tttchvoehüng «
1 Paar Plüsch Vorhänge mit Draperie
1 viertheilige span . Wand , 4 besser
Rohrstühlc Akadrmiestraste 2L in
2. Stock

in ber . neuer großer Küchen
schrank » sowie einOvaltisck
ist billig zu verkaufen . Näh‘ -

atze Nr . 27 ich
1. Stock. 77602 .


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

